
Anleitung für die Verwendung der Test-Anwendung des XML-File Uploads für MOSS 

Erklärungen (EU und Non-EU) 

 

Zur Information:  

XML-Upload Tests für MOSS Erklärungen im EU-Schema können unter diesem Link der Test-

Umgebung durchgeführt werden: https://fon-moss.bmf.gv.at/extern/moss/test_fileupload 

Für Tests von MOSS Erklärungen im Non-EU Schema kann folgender Link der Testumgebung 

verwendet werden: https://non-eu-moss-evat.bmf.gv.at/public/moss/test_fileupload 

Diese Test-Umgebungen funktioniert so wie die Produktionsumgebungen. Der einzige 

Unterschied ist, dass in der MOSS EU-Schema-Test-Umgebung Betriebsstätten direkt in der 

GUI (Graphical User Interface) hinzugefügt und gelöscht werden können.  

Hinweis: Die österreichische Lösung für den Upload von MOSS Erklärungen wurde als 

„Vorausfüllung der MOSS Erklärung zur Berechnung der Steuer“ designed. Es handelt sich 

um kein Webservice und um kein Datenstromverfahren wie in FinanzOnline.  

Das bedeutet, dass der Anwender im Echtbetrieb für den File-Upload in das jeweilige Portal 

MOSS EU-Portal (via FinanzOnline - https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/) bzw. MOSS Non-EU Portal 

(eVAT https://non-eu-moss-evat.bmf.gv.at) einsteigen muss.  

Im Echtbetrieb wird das Erklärungs-XML im MOSS EU bzw. Non-EU Portal unter der Funktion 

„Erklärung einreichen“ nach bereits erfolgter Authentifizierung hochgeladen (hier Screenshot von 

der Produktionsanwendung). 

 

Im Echtbetrieb wird der Anwender beim erfolgreichen Zutritt ins Portal authentifiziert. Daher ist 

kein Bedarf eines Authentifizierungs-Headers in der XML-Struktur. Die Umsatzsteuer-

Identifikations-Nummer als eindeutiger Identifikationsbegriff wird automatisch vom System 

in die MOSS Erklärung hinzugefügt. Daher ist die Umsatzsteuer-Identifikations-Nummer nicht 

Teil des XML-Headers. 

https://fon-moss.bmf.gv.at/extern/moss/test_fileupload
https://non-eu-moss-evat.bmf.gv.at/public/moss/test_fileupload
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Das Quartal und das Jahr sind manuell nach dem Upload der Erklärung in der Online-GUI der 

Erklärung hinzuzufügen (drop-down menu). 

Somit ist der Zeitraum ebenfalls nicht Teil der XML-Struktur. Das XML beinhaltet nur die 

Mitgliedstaaten des Verbrauchs  = Member States of consumption (mscon), die steuerbaren 

Beträge (taxable) und die Umsatzsteuersätze (vatRate). Für MOSS EU können die 

Umsatzsteuer Identifikations-Nummern der Betriebsstätten in anderen Mitgliedstaaten = Fixed 

Establishments (uidFixedEst) dem XML hinzugefügt werden (siehe Beispiel). 

Beispiel XML mit Fixed Establishment 

 

 



Tests mit Betriebsstätten (fixed establishments) 

Im Echtbetrieb werden Betriebsstätten, die in anderen Mitgliedstaaten gelegen sind, im Zuge 

der Registrierung vom MOSS Teilnehmer angegeben. Die Betriebsstätten können nach der 

Registrierung mit der Funktion „Unternehmensprofil ändern” geändert bzw. hinzugefügt werden.  

 

 

 

In der Test-Umgebung für den Upload-Test können Erklärungen mit Betriebsstätten wie folgt 

simuliert werden.  

 

Geben Sie bitte in der Test-Umgebung die Umsatzsteuer-Identifikationsnummern oder die 

nationale Steuernummern der Betriebsstätten hier an und fügen Sie diese hinzu. 

 

 

 



File-Upload Test 

Laden Sie Ihre Text-XML mit der Funktion “Erklärung hochladen” hoch. 

 

Nach dem File-Upload wird das Resultat der vorausgefüllten Erklärung angezeigt. Der 

Steuerbetrag und die Gesamtbeträge werden vom System berechnet. Der Zeitraum wird mittels 

Drop-Down Menü hinzugefügt. 

Das ist das Resultat des XML-Beispiels von oben. 

 

 

Der Test kann mit Button “Eingabe zurücksetzen” beliebig wiederholt werden.  

 

 

 



Im Falle von fehlerhaften Uploads werden Fehlermeldungen angezeigt. 

Zum Beispiel: 

 

Das Format der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer der Betriebsstätte (fixed establishment) ist 

unrichtig bzw. ungültig. 

 

 

Die Umsatzsteuer-Identifikationsnummer im hochgeladenen XML-File ist nicht als Betriebsstätte 

(fixed establishment) vorhanden. Diese kann jederzeit im Bereich Betriebsstätten hinzugefügt 

werden.  

 

Beim hochgeladenen File handelt es sich um keinen gültigen XML-File. 

 

 

Fehler in Zeile 21, Spalte 33 – Wert stimmt nicht mit der XSD-Vorlage überein.  

 

 

 

 

 

 


